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Dem Berglreund ein
zuverlässiger Begleiter
Soldatenuhr. Nickel-Chrom
mit Stahlboden. Stossge-
sichert. Leuchtblatt. Fr.36-

Panzer-Uhr: Nickel-Chrom
mit Stahlboden. Stossge-
sichert. Wasserabgedichtet.
Leuchtblatt. Fr. 47 -

Pionier : Ganz Stahl 16 Rubis.

Wasserabgedichtet.
Stossgesichert. Leuchtblatt
Fr. 78.- Gold 14 K. Fr 250 -

TÜRLER
l/j ZURICH PARADEPLATZ / BERN MARKTGASSE

Gang no z'beschte
Isch im Sojjwrtér
's mojri<:9uet"-Chäsli

(/, fett, 4 Käsli für 1 50 g Marken)

Die blonde Haarpracht der
Schwedinnen kann auch
durch das seit Jahren
bekannte Coloran - Blondirol
naturgetreu erreicht
werden. Blondirol ist auf 01-
basis aufgebautundselbst
fürdifficileHaare unschädlich.

Es gestattet eine
einwandfreie Nachwuchsfärbung,

was beimBlondieren
sehr wichtig ist. Die Blon-
dirolbehandlung führt
Ihnen jeder gute Fachmann
aus.

Zündhölzer
(auch Abreißhölzchen für
Geschenk- und Reklamezwecke)

Kunstfeuerwerk
und Kerzen aller Art

Schuhcreme «Ideal», Schuhlette,
Bodenwichse, fest und flüssig,
Bodenöle, Stahlspäne u. Stahlwolle,

techn. Oele und Fette,
etc. liefert in bester Qualität
billigst

G. H, Fischer, Schweizer.
Zünd- und Fettwaren-Fabrik

Fehraitor! (Zeh.) Gegr. 1860

Verlangen Sie Preisliste.

Besonders bei empfindl. Haut
die bewährte Rasiermethode
Fabr. u. Vertr. Löwenstr.20. Zürich

Krampfadern-
Strümpfe

+ Umstandsbinden, Sanitäts¬
und Gummiwaren. Maßzettel
Preisliste auf Wunsch.

F. Kaufmann, Zürich
Kasernenstr. 11

Y. Y.
Ich bin mir vollkommen bewuht, dafj

ich mir mit dem, was ich hier schreibe, in
das eigene Fleisch schneide, oder in den
Ast säge, auf dem ich sitze. Denn ich
weifj, dafj ich mich als eine höchst
ungebildete Person ausweise, und das tut
niemand gern. Nicht einmal ich.

Aber das Problem mit dem Ypsilon läfjt
mir einfach keine Ruhe. Seit vielen Jahren
wälze ich es, mufj ich es immer wieder
wälzen. Und kein Mensch kann mir aus
diesem verflixten Engpafj helfen. Es ist ja
nicht einfach.

Nichf der Buchstabe an sich ist schuld
daran. Der isf so ein schön geschwungener,

netter Griechenkerl, der unser
armseliges Alphabet bereichert. Denn wir
haben nur einen einzigen Buchstaben, der
auf dreierlei Weise geschrieben werden
kann, der J, I, Y, je nachdem wo und wie
man ihn brauchen mufj und der freundliche

Herr Duden gibt im Zweifelsfalle
die unzweifelhaft echte, gültige Auskunft.
Also, der Buchstabe ist es nicht und wo
man ihn zu brauchen hat, ist mir
sozusagen immer klar. Aber wie spricht man
ihn aus? Da liegf der Hase im Pfeffer;
oder besser gesagt, er liegt nicht, er
hüpff frischfröhlich durch unsern ganzen
gebüldeten Betrieb und schlägt die aller-
eleganfesten und kompliziertesten Haken.
Ich kenne Leute, die das bewufjte leichte,
vielsagende Hochziehen der Augenbrauen
bekommen, wenn man das Wörtlein
Psychologie mit einem offenen, gewöhnlichen

i ausspricht und die möglichst rasch
einen Satz formen, in dem sie es auch
aussprechen können (behufs Belehrung
des Ignoranten) und zwar mit einem
betonten ü. Und dann ist man wieder einmal

mehr dumm gewesen. Und kommt
einem ein Mann ins Gehege, der Psychologie

studiert hat und sagt's wie ich, so
kommt der nächste gleichen Zeichens und
sagt's wie mein Gesprächspartner! Es ist
einfach zum üi oder iü heulen! Je
nachdem wie man gerade gestimmt ist
und von welcher Seite man die neueste
Beiehrung empfangen haf.

Und ersf bei der Geographie, da wird
es ganz schlimm. Am Müthen sind einmal
Flugzeuge abgestürzt, aber dieser Müfhen
liegt nicht efwa im Kanton Schwüz
so haf auch der allergebildetste
Sprachpädagoge noch nie gesagt, wenigstens
nichf dann, wenn ich es gehört habe. Aber
was nicht ist, kann noch werden, denn
es liegt im Zuge der Zeit und pafjt in
den Rahmen des sich «habens», dah man
möglichst ausnahmslos alle Ypsilone mit
einem ü ausspricht, und behauptet, das
wäre eben richtig, und schon die alten
Griechen hätten es so gemacht. Was m. E.

noch zu beweisen wäre. Wo, so frage ich,
wo isf die Schallplatte mit einer
Aufnahme von Demosfhenes

Ja, in der Geographie steht es schlimm
mif dem armen Y. Wie wird das Land
Aegypten sprachlich mifjhandelt! Der eine
Sprecher am Radio sagt so wie wir seinerzeit,

als wir die zehn Gebote auswendig
lernten, mit ihrem majesfäfischen
Anfange «... der Dich aus Aegyptenland

und aus der Knechtschaft geführt hat ...»
mif einem klaren i. Und dann wieder werden

wir mit Aegüpfen bombardiert; zum
Tröste meines gesunkenen nationalen
Bewußtseins mufj ich bemerken, dafj nicht
nur die «Sprescher der schweizerischen
Depeschenagentur» es so machen. Aus
London wie aus Berlin tönf es ähnlich
einmal i, einmal ü. Merkwürdig, wenn die
Herrschaffen dann englisch reden, ob es

nun Lord Haw-Haw isf, oder ein Eng-

Wie gefällt Dir mein neuer Mantel?"
Ja ich werde den meinigen auch
wenden lassen." Ric ef Rae

länder in England, dann sagen sie den i.

Dito die Franzosen. Ich denke, die werden

allerseits froh sein, wenn der
Kriegsschauplatz endgültig anderswohin verlegt
wird dann sind sie wenigstens ein
sprachliches Dilemma los aufjer bei
einem Kabinetfwechsel am Nil (was ja
auch hie und da vorkommt, liefj ich mir
sagen!). Und ich für mich warte darauf,
dafj ich einmal einen Aegypter zu
Gesicht bekomme, den werde ich aber
sofort fragen, wie sie bei ihnen daheim ihr
Land benennen. Hoffentlich machen sie
es nicht wie die Japaner, die Nippon
sagen sonst bin ich weiterhin im
Unklaren

Die arme Cyrenaika wird sogar noch
vielfältiger ausgesprochen. Da kann man
an ein und demselben Halbfage hören:
Cirenaika, Cirenaica, Kirenaika, Kirenaica,
Kürennaika, Kürenaica.

Und doch habe ich noch niemals eintn
Menschen Uvorne oder Ueverdon sagen
hören, ebensowenig wie Oork, Uonne,
oder gar üokohama. Man wird mir nun
entgegenhalten, dafj das alles nichf
Bezeichnungen sind, die aus dem Griechischen

stammen. Stimmt, aber stammen die
Mythen im Kanton Schwyz etwa aus Hellas?

Und, wenn man darauf beharrt, dafj
man bei allem Griechischen eben den Y
mit ü aussprechen müsse bitte, woher
kommt es denn, dafj die katholischen Priester

und Laien, einer alten Tradition
folgend, Kyrie mit i sagen und nur einige
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